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Die fortschreitende Erfassung von
Verdachtsflächen führt zu einer steigenden
Anzahl an kleinen und mittleren Boden - und
Grundwasserverunreinigungen . Ein fixer Aufbau
von Grundwasserreinigungsanlagen bei der
Altlastensanierung stellt eine kostenintensive
und eine rein stationäre Problemlösung dar.
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Durch die Bereitstellung von mobilen und modularen
Anlagenteilen können die anfänglich hohen Investitionskosten
für einen stationären Infrastrukturaufbau deutlich verringert
werden . Die modularen Komponenten werden off -site gebaut
und on -site miteinander verbunden und können bei Bedarf am
Standort verschoben werden .

4.2 LAGER / WERKSTATT
4.1 STEUERUNG

Wartungsfreundlichkeit

Mobilität

Flächenreduktion

Fernüberwachung

Automatisierung

RessourcenschonungFe(0)-Einsatzmaterial

Hoher Durchsatz

1 GW-PUFFERBEHÄLTER

2 REAKTIONSMODULE

3 ONLINE-ANALYTIK
5 PARTIKELTRENNUNG

Anwendungsbeispiel
Chromat -Grundwassersanierung Altlast K22

Mit der Entwicklung des Verfahrens und dieser
modularen Komponentenbauweise konnten
folgende Ergebnisse erzielt werden :
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